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I. AMTLICHER TEIL  
Amtliche Bekanntmachungen des Verbandsvorstehers 

1. Haushaltssatzung 2019 

 
 

 

 



 

_______________________________________________________________________________________________________________ 

Niederlausitzer Studieninstitut  

Für kommunale Verwaltung  

Zweckverband (Körperschaft des öff. Rechts)  

Spreeinsel 2 
15848 Beeskow 
 

Fon: +49(0)3366 5208 0   
Fax: +49(0)3366 5208 26 
 

www.nlsi.de 
info@nlsi.de 

3 

 

     Jahrgang 19    Beeskow, den 22.01.2019   Nr. 1 (fortlaufende Nr.: 33) 
     Amtsblatt für das Niederlausitzer Studieninstitut 

 

 



 

_______________________________________________________________________________________________________________ 

Niederlausitzer Studieninstitut  

Für kommunale Verwaltung  

Zweckverband (Körperschaft des öff. Rechts)  

Spreeinsel 2 
15848 Beeskow 
 

Fon: +49(0)3366 5208 0   
Fax: +49(0)3366 5208 26 
 

www.nlsi.de 
info@nlsi.de 

4 

 

     Jahrgang 19    Beeskow, den 22.01.2019   Nr. 1 (fortlaufende Nr.: 33) 
     Amtsblatt für das Niederlausitzer Studieninstitut 

 
 

2. Beschlüsse der 66. Verbandsversammlung NLSI 

 

 

I. öffentliche Sitzung 
 

TOP 4  Beschluss der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 

 
Beschluss: 

Die Verbandsversammlung beschließt die Haushaltssatzung mit der integrierten mittelfristigen Ergeb-

nis- und Finanzplanung für das Haushaltsjahr 2019 des Zweckverbandes Niederlausitzer Studieninsti-
tut für kommunale Verwaltung. 

 
Abstimmung: 5-ja Stimmen, einstimmig 

 

TOP 5  Beschluss über die Änderung der Entschädigungsregelung für die Mitwir-
kung an Veranstaltungen beim Niederlausitzer Studieninstitut für kommu-

nale Verwaltung. 
 

Beschluss: 
Die Entschädigungsregelung des Niederlausitzer Studieninstituts vom 08.12.2017 wird neu gefasst. 

 

Abstimmung: 5-ja Stimmen, einstimmig 
 

TOP 6  Beschluss über die zweite Änderungssatzung zur Entgeltordnung für Lehr-
gänge und Fachlehrgänge des Niederlausitzer Studieninstituts für kommu-

nale Verwaltung 

 
Beschluss: 

Die Zweckverbandsversammlung beschließt die zweite Änderungssatzung zur Entgeltordnung für 
Lehrgänge und Fachlehrgänge des Niederlausitzer Studieninstituts für kommunale Verwaltung. 

 
Abstimmung: 5-ja Stimmen, einstimmig 

 

TOP 7  Beschluss über die fünfte Änderung des Entgelttarifs des Niederlausitzer 
Studieninstituts für kommunale Verwaltung 
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Beschluss: 
Die Zweckverbandsversammlung beschließt die fünfte Änderung des Entgelttarifs zur Entgeltordnung 

für Lehrgänge und Fachlehrgänge des Niederlausitzer Studieninstituts für kommunale Verwaltung. 
 

Abstimmung: 5-ja Stimmen, einstimmig 

 
 

TOP 8  Beschluss über die sechste Änderung des Gebührentarifs des Niederlausit-
zer Studieninstituts für kommunale Verwaltung 

 

Beschluss: 
Die Zweckverbandsversammlung beschließt die sechste Änderung des Gebührentarifs des Niederlau-

sitzer Studieninstitutes für kommunale Verwaltung. 
 

Abstimmung: 5-ja Stimmen, einstimmig 
 

TOP 9  Beschluss über die zukünftige Verfahrensweise bei der Beauftragung der 

Rechnungsprüfung 
 

Beschluss: 
Die Zweckverbandsversammlung teilt die Auffassung des Rechtsamtes des Landkreises Oberspree-

wald-Lausitz. Demnach kann die bisher praktizierte Verfahrensweise bei der Beauftragung der Rech-

nungsprüfung als vertretbar angesehen werden. Gleichzeitig folgt sie der Empfehlung des Rechtsam-
tes und beschließt, für die Zeit nach Erfüllung des mit dem Rechnungsprüfungsamt der Stadt Cottbus 

geschlossenen Vertrages eine Regelung in die Verbandssatzung aufzunehmen, welche die Zuständig-
keit der Rechnungsprüfung dem Verbandsmitglied überträgt, in dessen Gebiet das Institut seinen 

Verwaltungssitz hat. 
 

Abstimmung: 5-ja Stimmen, einstimmig 
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3. Erste Änderung der Rahmen-Studien- und Prüfungsordnung (RSPO) für Fort-
bildungsprüfungen des Niederlausitzer Studieninstituts für kommunale Ver-
waltung 
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4. Beschluss über die zweite Änderungssatzung zur Entgeltordnung für Lehrgän-
ge und Fachlehrgänge des Niederlausitzer Studieninstituts für kommunale 
Verwaltung 
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5. Beschluss über die fünfte Änderung des Entgelttarifs des Niederlausitzer Stu-
dieninstituts für kommunale Verwaltung 
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6. Beschluss über die sechste Änderung des Gebührentarifs des Niederlausitzer 
Studieninstituts für kommunale Verwaltung 
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Ende des amtlichen Teils 
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II. NICHTAMTLICHER TEIL  

1.  Aktuelles aus der Pressemappe 

 

Beginn des 38. Verwaltungsfachwirt-Lehrgangs 
 

Lübben. Für 27 Fortbildungsinteressierte begann am 24. September 2018 im Bildungszentrum des 
Niederlausitzer Studieninstituts in Lübben eine 3-jährige, dienstbegleitende Fortbildung zum/zur Ver-

waltungsfachwirt/in. Alle Teilnehmer  verfügen bereits über eine abgeschlossene Berufsausbildung 

und z. T. auch über mehrere Jahre Berufserfahrung im öffentlichen Dienst.  
 

Wozu bedarf es einer noch weiteren Qualifizierung? 
Dazu muss man wissen, dass in den Kommunen des Landes Brandenburg die Tarifbeschäftigten nach 

Tätigkeitsmerkmalen eingruppiert werden. Mit einer 3-jährigen Berufsausbildung, mit dem Abschluss 

als Verwaltungsfachangestellte/r, ist i. d. R. nur eine Zuordnung in den Entgeltgruppen 5 - 8 möglich. 
Alle höherwertigeren Tätigkeiten verlangen nach einem weiterführenden Fortbildungsabschluss. „Da-

bei ist die Zuordnung spezieller Tätigkeitsmerkmale zu den Entgeltgruppen, die sogenannte Eingrup-
pierung, ein schwieriges Thema“ so der Fachdozent, Dr. Andreas Borning. Er verwies weiterhin darauf, 

dass nach Festlegung der Entgeltgruppe auch eine eindeutige Stufenzuordnung erfolgen müsse. 
Letztendlich lasse sich, so Dr. Borning, erst nach diesem Zuordnungsverfahren die Vergütung berech-

nen. Um den gehobenen Anforderungen und dem umfangreichen, komplexen und teils komplizierten 

Aufgaben zukünftig gerecht zu werden und ggf. leitende Funktionen in den Verwaltungen wahrneh-
men zu können, absolvieren die Mitarbeiter*innen diese Qualifizierungsmaßnahme des gehobenen 

Dienstes. Sie erlernen damit das Rüstzeug um zukünftig z. B. gerichtliche Streitverfahren rechtssicher 
führen zu können, Verwaltungsverfahren vorzubereiten und durchzuführen etc. 

 

„In diesem Kurs ist das Anforderungsniveau sehr hoch“ sagte Gundula Grönke. Ein höheres Entgelt sei 
aber auch immer mit einem Mehr 

an Verantwortung und Entschei-
dungsbefugnis bzw. der Pflicht 

verbunden, Entscheidungen zu 
treffen. Grönke ist als stellv. Stu-

dienleiterin u. a. für den reibungs-

losen Ablauf der Kurse und das 
Prüfungsverfahren verantwortlich.  

Nach der Eröffnung des Kurses 
wünschten Gundula Grönke und 

Dr. Borning den Teilnehmenden 

vorerst Mut, Kraft und Durchhalte-
vermögen für die Dauer der Fort-

bildung. 
 

 

 
 

Ausbilder beginnen Qualifikation am Niederlausitzer Studieninstitut 
 

Lübben. Vierundzwanzig Ausbilder/innen hatten am 10. Dezember ihren ersten Schultag am Nieder-
lausitzer Studieninstitut und wieder einmal die Erkenntnis, dass es mit dem Lernen nicht aufhört. Für 

sie beginnt damit eine dienstbegleitende, 6-monatige Ausbildung, der sogenannte Lehrgang „Ausbil-

dung der Ausbilder“. Dieser umfasst 120 Unterrichtsstunden mit 4 Handlungsfeldern, welche u. a. die 
Themen Planung, Durchführung und Abschluss der Ausbildung umfassen. 

 
Um Auszubildende gut anleiten zu können, braucht es mehr, als selbst eine abgeschlossene Ausbil-

dung zu haben. In jedem Falle braucht es Herz und Hand, oder wie es im Gesetz heißt, die „persönli-

che und fachliche Eignung“. Dazu gehören sowohl die Kenntnisse der Theorie, als Basis für die Ausbil-
dung, als auch ein Blumenstrauß an Möglichkeiten zur geschickten Wissensvermittlung. Ausbilder soll-

ten natürlich auch immer ein offenes Ohr für die Sorgen und Nöte der Auszubildenden haben aber 

Teilnehmende des 38. Kurses VFW mit dem ersten Fachdozen-

ten, Dr. Borning (r.). Foto: NLSI. 



 

_______________________________________________________________________________________________________________ 

Niederlausitzer Studieninstitut  

Für kommunale Verwaltung  

Zweckverband (Körperschaft des öff. Rechts)  

Spreeinsel 2 
15848 Beeskow 
 

Fon: +49(0)3366 5208 0   
Fax: +49(0)3366 5208 26 
 

www.nlsi.de 
info@nlsi.de 

17 

 

     Jahrgang 19    Beeskow, den 22.01.2019   Nr. 1 (fortlaufende Nr.: 33) 
     Amtsblatt für das Niederlausitzer Studieninstitut 

auch darauf achten, dass ein hohes Maß an Selbstständigkeit gefördert wird. All diese Themen werden 
die Kursteilnehmer in den nächsten Monaten bearbeiten, lernen und üben, sowie ihre Leistungen in 

schriftlicher und mündlicher Prüfung bestätigen. 
 

Als Dozententeam stehen dafür zwei überaus erfahrene Dozentinnen zur Verfügung. Das Studieninsti-

tut ist sehr dankbar, mit Monika Schefuhs und Christiane Pfuhl, beides freiberufliche Dozentinnen, zu-
sammenarbeiten zu können. Bei der Eröffnung des Lehrganges erklärte die stellv. Studienleiterin Gun-

dula Grönke: „An der großen 
Teilnehmerzahl sieht man zum 

einen, dass ein Generations-

wechsel in den Kommunen von-
statten geht und natürlich auch, 

dass die Ausbildung in allen 
Kommunalverwaltungen des 

Landes Brandenburg einen ho-
hen Stellenwert hat.“ 

 

„Die Motivation der Teilnehmen-
den in den Kursen des Studien-

institutes ist eine durchweg hohe 
und das Niveau der Vorbildun-

gen sowie der Prüfungsleistun-

gen erfahrungsgemäß ganz vor-
bildlich“, ergänzte Dozentin Monika Schefuhs. Schefuhs und Grönke wünschten den Teilnehmern Er-

folg und Freude an der Ausbildung, welche aus folgenden Verwaltungen delegiert wurden: Stadt Cott-
bus, Amt Scharmützelsee, Stadt Forst (Lausitz), Stadt Frankfurt (Oder), Stadt Doberlug-Kirchhain, 

Landkreis Oberspreewald-Lausitz, Gemeinde Tauche, Landkreis Elbe-Elster, Amt Unterspreewald und 
Stadt Storkow (Mark). 

 
 

Auch Kommunalverwaltungen warben auf der Bildungsmesse in Cottbus 
 
Cottbus. Die Zeiten, in denen sich Arbeitgeber keine Sorgen bei der Suche nach Auszubildenden ma-

chen mussten, sind vorbei. Während das Ringen um Fachkräftenachwuchs in Handwerksbetrieben 

bereits schon seit Jahren ein Thema ist, macht es sich allmählich auch bei Ausbildungsbetrieben be-
merkbar, die vor allen Dingen mit der späteren Übernahme ihres Nachwuchses in relativ sichere Ar-

beitsverhältnisse punkten konnten. 
 

So präsentieren sich auf Ausbildungsmessen mittlerweile auch verstärkt Städte, Gemeinden, Amtsver-

waltungen und Landkreise, die damit möglichst frühzeitig potenzielle Bewerber auf sich aufmerksam 
machen möchten. Mit dabei haben die Kommunalverwaltungen aber auch von Zeit zu Zeit ihr eigenes 

Bildungsinstitut, welches sie eigens im Jahre 1991 für die Aus- und Fortbildung ihres Personals ge-
gründet hatten. 

 
So war bei der diesjährigen Bildungsmesse und Jobbörse IMPULS Cottbus am 11. Und 12. Januar 

2019 auch wieder das Niederlausitzer Studieninstitut für kommunale Verwaltung (NLSI) dabei. Das 

Institut informierte am Messestand der Stadt Cottbus darüber, was einen zukünftigen Auszubildenden 
für den Lehrberuf „Verwaltungsfachangestellter“ an Unterricht und Prüfungen erwartet sowie welche 

Entwicklungsmöglichkeiten im späteren Berufsleben bestehen. Die jungen Interessenten wurden dabei 
auch darüber informiert, was sie in der Ausbildung erwartet. 

 

„Der Ausbildungsberuf zählt auf Grund der Rechtsfächer und den Besonderheiten des öffentlichen Fi-
nanzwesens zu den Anspruchsvollsten“, erklärte Evelyn Stöwer vom NLSI am Messestand. Aber auch 

in anderen Bereichen unterscheidet er sich zu anderen Ausbildungen. Wie Evelyn Stöwer weiter erläu-
terte, nehmen die Auszubildenden neben Berufsschulunterricht und praktischer Ausbildung in den 

Verwaltungen noch an den dienstbegleitenden Unterweisungen am NLSI teil. Hierbei wird theoreti-
sches Wissen praktisch angewendet. Das bedeutet, die Auszubildenden lernen beispielsweise, wie 

man einen Bescheid rechtssicher schreibt. 

 

Die stellv. Studienleiterin Grönke begrüßte gemeinsam mit der 
Dozentin Monika Schefuhs, 2. v. l., die Teilnehmenden des 20. 

Lehrganges „Ausbildung der Ausbilder“. Foto: NLSI. 
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Eine Besonderheit bei der Abschlussprüfung stellt auch die so genannte fachpraktische Prüfung dar. 
„Hierbei wird in Form eines Rollenspiels eine typische Situation am Arbeitsplatz simuliert“, erläuterte 

die stellvertretende Studienleiterin Gundula Grönke, die von Seiten des NLSI ebenfalls am Messestand 
vertreten war. „Dabei schlüpfen die Prüfer in unterschiedliche Rollen: „Von einem Sozialhilfeempfän-

ger bis zu einem Bürgermeister kann da alles vertreten sein.“ 

 
Trotz des hohen Anspruchs und des in den Kommunalverwaltungen bereits bemerkbaren Fachkräfte-

mangels erweist sich die Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten großer Beliebtheit. Wie Lars 
Gölz, Studienleiter des NLSI, erläutert, nimmt der Ausbildungsberuf in der Rangliste der im Jahre 2017 

in Deutschland abgeschlossenen Ausbildungssverhältnisse, die vom Bundesinstitut für Berufsbildung 

(BiBB) herausgegeben wird, mit 6.516 abgeschlossenen Verträgen Platz 23 ein. „In Brandenburg steht 
die Ausbildung sogar an zehnter Stelle“, freut sich Lars Gölz. Dass sogar der allgemeine Trend zum 

Studium dem noch wenig Abbruch tut, beweise der bundesweit hohe Anteil an Auszubildenden mit 
Studienberechtigung. „Die Statistik des BiBB zeigt, dass im Jahre 2016 von allen Auszubildenden bun-

desweit nur 28,7 Prozent über einen Schulabschluss mit Studienberechtigung verfügten. Dagegen wa-
ren es in Berufen des öffentlichen Dienstes 56,2 Prozent“, so Gölz weiter. Auch die Auszubildenden im 

Verantwortungsbereich des NLSI verfügten zum großen Teil über ein Abitur.    

 

 
 

Gemeinsame Standards bei der Aufstiegsfortbildung des Verwaltungspersonals 
- Neuer Rahmenplan für Verwaltungsfachwirte in Brandenburg 
 

Königs Wusterhausen. Die drei mit der Aus- und Fortbildung des Verwaltungspersonals in Bran-
denburg beauftragten Bildungsinstitute haben einen gemeinsamen Rahmenplan für die Aufstiegsfort-

bildung zum Verwaltungsfachwirt entwickelt. Am 16 Januar 2019 stellten Andreas Donderski von der 
Landesakademie für öffentliche Verwaltung Brandenburg, Thomas Miltkau von der Brandenburgischen 

Kommunalakademie und Lars Gölz vom Niederlausitzer Studieninsititut für kommunale Verwaltung den 

Rahmenplan vor. 
 

Der Rahmenplan, dem im November der Berufsbildungsausschuss des Landes Brandenburg seine Zu-
stimmung gab und der am 27. Dezember 2018 im Amtsblatt des Landes Brandenburg veröffentlicht 

wurde, setzt nicht nur gemeinsame Standards in Brandenburg. Er orientiert sich dabei auch an den 

Kriterien, die im „Kompetenz-Rahmenplan für Aufstiegslehrgänge in der öffentlichen Verwaltung – 
Verwaltungsfachwirte und Verwaltungslehrgänge II“ des Bundesverband der Verwaltungsschulen und 

Studieninstitute festgelegt sind. Der bundesweite Rahmenplan war auf der 55. Bundestagung, die vom 
6. bis 8. November 2017 in Bremen stattfand, verabschiedet worden. 

 
Wie Andreas Donderski erklärte, stelle der Verwaltungsfachwirt eine sogenannte Aufstiegsfortbildung 

dar, mit der sich ausgebildete Verwaltungsfachangestellte für höherwertige Tätigkeiten und Führungs-

Gundula Grönke (r.), 

stellvertretende Stu-

dienleiterin des Nie-
derlausitzer Studien-

instituts für kommu-
nale Verwaltung, 

beantwortet auf der 

Bildungsmesse und 
Jobbörse IMPULS 

Cottbus interessier-
ten Messebesuchern 

Fragen rund um den 
Ausbildungsberuf 

„Verwaltungsfachan-

gestellter“. 
Foto: NLSI. 
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aufgaben qualifizieren können. „In der Vergangenheit gab es jedoch gewisse bundesweite Variationen 
hinsichtlich des Stoffumfangs und der Gewichtung der Lehrinhalte, sodass man sich seitens des Bun-

desverbandes der Verwaltungsschulen und Studieninstitute verständigt hatte, einheitliche Standards 
für Aufstiegslehrgänge der öffentlichen Verwaltung festzulegen“, so Donderski weiter. Auch in Bran-

denburg hätten sich die Lehrpläne unterschieden, sodass auch hier eine Vereinheitlichung geboten 

gewesen sei. 
 

„Die Lehrinhalte des Brandenburgischen Rahmenplans wurden in enger Abstimmung mit unseren 
Fachdozenten festgelegt. Dabei wurden Lehrinhalte aktuellen Erfordernissen angepasst und neu struk-

turiert“, sagte Thomas Miltkau. „Aber auch neue Lehrthemen wie Grundlagen des wissenschaftlichen 

Arbeitens, Datenschutz, E-Government oder interkulturelle Kompetenz sind dazu gekommen“, führte 
Miltkau weiter aus. Da verwundert es nicht, dass im Vergleich zu den bisherigen Stoffplänen die Prä-

senzstunden um rund 70 Stunden zugenommen haben. Insgesamt sind für die Teilnehmer*innen 970 
Unterrichtsstunden zu bewältigen. „Das mag auf den ersten Blick viel vor dem Hintergrund erschei-

nen, dass der bundesweite Rahmenplan als Mindestumfang für Präsenzunterricht nur 800 Stunden 
verlangt“, sagte Lars Gölz „Das kommt unseren Teilnehmern aber trotzdem zugute. Präsenzunterricht 

ist nicht nur die effektivste Unterrichtsform. Die 

Teilnehmer*innen lernen sich auch gegenseitig 
besser kennen, bilden private Lerngruppen und 

haben nach der Fortbildung schließlich den 
enormen Mehrwert, dass sie eine ganze Reihe 

neuer beruflicher Kontakte zur anderen Verwal-

tungen gewinnen.“  
 

Neben den Präsenzstunden weist der Rahmen-
plan aber trotzdem noch 390 Stunden aus, die 

die Teilnehmer für die Vor- und Nachbereitung 

des Unterrichtsstoffes aufwenden müssen. Auch 
ist im Rahmenplan erstmalig festgeschrieben, 

über welches Vorwissen die Teilnehmer*innen in 
den jeweiligen Bereichen verfügen müssen.     

 
Was die Prüfungen anbetrifft, so haben sich die 

drei Bildungsinstitute auch hier auf gemeinsame 

Standards geeinigt. So erwartet die Teilneh-
mer*innen des neuen Verwaltungsfachwirt-

Lehrgangs neben fünf schriftlichen Klausuren 
auch die Erstellung einer Hausarbeit und eine 

fachpraktische Prüfung bzw. Präsentation.  

 
Weitere Informationen zu den Aufstiegsfortbil-

dungen für Bedienstete der öffentlichen Verwal-
tung in Brandenburg sind auf den Internetseiten 

der öffentlichen Bildungsinstitute abrufbar un-
ter: 

 

Bedienstete der Landesverwaltung: 
www.spavbb.brandenburg.de, Bedienstete der 

Kommunalverwaltungen Nord- und Westbran-
denburg: www.bka-brandenburg.de sowie Be-

dienstete der Kommunalverwaltungen in Süd-

brandenburg: www.nlsi.de. 
 

 
 

 

Stellten den „Rahmenplan für den Fortbildungs-
lehrgang zum Verwaltungsfachwirt/zur Verwal-

tungsfachwirtin im Land Brandenburg“ vor: (v.l.) 
Thomas Miltkau, Akademieleiter der Branden-

burgischen Kommunalakademie, Andreas Don-

derski, Leiter der Landesakademie für öffentli-
che Verwaltung Brandenburg, und Lars Gölz, 

Studienleiter des Niederlausitzer Studieninstituts 
für kommunale Verwaltung. Foto: LAKöV. 

http://www.lakoev.brandenburg.de/
http://www.bka-brandenburg.de/
http://www.nlsi.de/
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2. Neue Dozenten gesucht 

 
Das Niederlausitzer Studieninstitut für kommunale Verwaltung ist Ihr starker Partner in allen Fragen 

rund um die Aus- und Fortbildung Ihrer Kommunalbediensteten. 
Um unseren Teilnehmenden nicht nur die reine Theorie, sondern auch einen engen Bezug zur Verwal-

tungspraxis bieten zu können, setzen wir in unseren Lehrveranstaltungen überwiegend nebenamtliche 
Dozent*innen ein, die in ihrem Hauptberuf in der öffentlichen Verwaltung tätig sind. Auf Grund des 

sich in den Kommunalverwaltungen abzeichnenden Fachkräftemangels fällt es uns jedoch zunehmend 
schwerer, geeignete Dozent*innen zu finden. 

 

Wir würden uns daher sehr freuen, wenn Sie uns bei der Suche nach geeignetem nebenamtlichem 
Personal unterstützen könnten. 

 

Wie können Sie uns unterstützen? 
Ganz einfach: helfen Sie uns, den Kontakt zu Personen aus Ihrem Hause herzustellen, die für eine 

Dozententätigkeit infrage kämen. Dabei kommt es uns vor allen Dingen auf zwei Eigenschaften an: 

Zum einen sollte die Person an einer derartigen Tätigkeit Interesse haben. Zum anderen suchen wir 
Personen, die sich in ihrem Fachgebiet gut auskennen.  

Vielleicht findet sich in Ihrer Verwaltung die eine oder andere Person, die immer mal wieder mit dem 
Gedanken gespielt hat, einer nebenamtlichen Lehrtätigkeit nachzugehen. Vielleicht hat sie bisher stets 

den letzten Schritt nicht gewagt, weil sie es sich dann doch nicht zutraute oder weil sie den Aufwand 

der Unterrichtsvorbereitung gescheut hat. Für derartige Interessenten vereinbaren wir gerne einen 
unverbindlichen Beratungstermin und beantworten in diesem Rahmen alle Fragen rund um die Tätig-

keit als Dozent*in. Und falls es dann doch ernst werden sollte: Neueinsteigern stehen wir jederzeit mit 
Rat und Tat zur Seite, sei es mit Hilfestellungen bei der Unterrichtsgestaltung oder aber bei der Erstel-

lung von Prüfungsarbeiten. 

 

Auch Bedienstete aus Ihrem Hause, die sich demnächst in den Ruhestand verabschieden werden, 

würden wir gerne für eine Lehrtätigkeit ansprechen. Zum einen bestünde so die Möglichkeit, dass die-

se ihr über Jahrzehnte mühsam erworbenes Wissen noch an junge Menschen weitergeben können. 
Zum anderen wirkt der Kontakt zum Verwaltungsnachwuchs bereichernd, hält jung und man verdient 

sich dabei noch eine kleine Aufbesserung des eigenen Ruhegehalts dazu. 
Aber auch junge Bedienstete, die noch am Anfang ihrer Karriere stehen, können für eine Dozententä-

tigkeit infrage kommen. Für diese haben wir extra das Programm „Juniordozent*in am NLSI“ aufge-
legt. In einem Zeitraum von etwa zwei Jahren schulen wir junge Menschen und machen so nebenamt-

liche Dozent*innen aus ihnen. Die nächste Infoveranstaltung für Interessent*innen an diesem Pro-

gramm findet statt am 14.03.2019 um 16:00 Uhr in unserem Bildungszentrum in Lübben. 
 

Und welche Vorteile hat Ihre Verwaltung davon, wenn Ihre Bediensteten als nebenamtli-
che Dozent*innen bei uns tätig sind? 

Ihre Bediensteten entwickeln bei einer Lehrtätigkeit nicht nur ihre rhetorischen Fähigkeiten und den 

Umgang mit Präsentationstechniken weiter. Um für den Unterricht „fit“ zu bleiben, müssen sie ihr the-
oretisches Wissen stets auf dem Laufenden halten. Außerdem erfahren sie im Unterricht, wie unter-

schiedlich Teilnehmende die Lehrinhalte wahrnehmen und hinterfragen. Oft werden sie mit der einen 
oder anderen Spezialfrage konfrontiert, deren Lösung nicht selten das Studium einschlägiger Kom-

mentierungen erfordert. Hinzu kommen der rege Austausch mit anderen Dozent*innen sowie der en-
ge Kontakt zu den Auszubildenden. Insgesamt werden sich Ihre Bediensteten durch eine Dozententä-

tigkeit enorm weiterentwickeln. Einfach ausgedrückt, wirkt eine nebenamtliche Lehrtätigkeit wie eine 

kontinuierliche Fortbildung, ohne dass Sie dafür in Fortbildungen investieren müssen.  

 

Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung! Für Rückfragen steht Ihnen die Studienleitung als auch das 

Team des NSLI jederzeit gerne zur Verfügung! 
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3. Neuer Lehrgang „Geprüfte Personalfachkraft“ (NLSI) 

 
Fachfortbildung für Sachbearbeiter/innen der Kommunalverwaltung  

Brandenburgs 

 

Bildungszentrum 
des Niederlausitzer Studieninstituts 

Cottbuser Straße 26 a 

15907 Lübben (Spreewald) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geplanter Beginn:  05. August 2019, 8.00 Uhr in Lübben 

(Planungsrhythmus: dienstbegleitend, max. 4 - 5 Unterrichtstage pro Monat  

jeweils 8:00 bis ca. 15:00 Uhr) 

Veranstaltungsort: 

Niederlausitzer Studieninstitut 

Bildungszentrum Lübben / Cottbuser Straße 26 a 

Abschluss: 

Zertifikat mit Anwesenheitsnachweis oder auf Antrag Abschluss mit einer 

             2-stündigen Klausur (fakultativ) 
 

Kosten Basispaket: 

Aufnahmeentgelt: 
50,00 € 
 

Lehrgangsentgelt: 
 

1.864,40 € pro Teilnehmer (max. 18 Teilnehmer) 

Abschlussklausur: 
(fakultativ) 
 

Die Kosten richten sich nach dem jeweils zum Lehr-
gangsbeginn gültigen Entgelttarif Pkt I. c des Nieder-
lausitzer Studieninstitutes. 
 

 

Stellenbeschreibung und Eingruppierungsrecht 

Entgeltbestandteile und Berechnung 

Personalplanung, -beschaffung und -entwicklung 

Starke Stütze der AN - Personalvertretungsrecht 

Personaldatenverwaltung und Datenschutz 
(8 Ustd.) 

(24 UStd.) 

(24 UStd.) 

(32 UStd.) 

(16 UStd.) 

Arbeitsrecht intensiv 
Gesetze, Tarifverträge, Rechtsprechung 

(32 UStd.) 
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notwendige Gesetzestexte: 

Für die Teilnahme am Unterricht empfehlenswert: 

Gesetzessammlung VSV vom Boorberg-Verlag 

 

Ihr Nutzen 
~ Die Zukunft effektiver Verwaltung mitgestalten.  

~ Qualifiziertes Personal für qualifizierte Positionen bestimmen.  

~ Begründete Aussagen über rechtliche Hintergründe treffen.  
~ Noch sicherer im Umgang mit Personal werden.  

~ Zum unverzichtbaren Bestandteil einer langfristigen und damit sicheren Personalplanung  
   werden.  

~ Den nächsten Schritt in einem sicheren Berufsleben gehen – hin zum Agieren und Beraten.  
 

Inhalte: 

Arbeitsrecht intensiv (32 UStd.) mit Beate Kahl 
Individualarbeitsrecht 

- Begründung des Arbeitsverhältnisses 
- Arbeitsvertrag (Arten) 

- Rechte und Pflichten des Arbeitnehmers und Arbeitgebers 

 Pflicht zur Arbeitsleistung 

 Pflicht zur Vergütung 

 Nebenpflichten 

 Urlaub, Entgeltfortzahlung, Annahmevertrag 
- Störungen bzw. Verletzungen der Pflichten 
- Beendigung des Arbeitsverhältnisses 

 
Kollektives Arbeitsrecht 

- TvöD Tarifrecht 
- Arbeitskampfrecht 

 

Zivilprozess- und Arbeitsgerichtsverfahren 
Stellenbeschreibung und Eingruppierung (24 UStd.) mit Elisabeth Erves 

- Überblick über Nutzen von Stellenbeschreibungen 
- Eingruppierungsgrundsätze in §§ 12, 13 TvöD-VKA: Tarifautomatik, auszuübende Tätigkeit 

- Bildung Arbeitsvorgänge, Zusammenhangstätigkeiten 

- Allgemeine Tätigkeitsmerkmale für den Verwaltungsdienst und spezielle Tätigkeitsmerkmale 
- Ausgewählte Fragen bei der Anwendung von Tätigkeitsmerkmalen 

- Bewertung einzelner Arbeitsvorgänge, abschließende Gesamtbewertung, Mischeingruppierung 
 

Entgeltbestandteile und Berechnung (24 UStd.) mit Elisabeth Erves 
- Entgeltgruppe und Stufe bei Neueinstellung 

- Vorübergehende Aufgabenübertragung 

- Höher- und Herabgruppierung 
- Zulagen und Zeitzuschläge 

- Entgeltfortzahlung: Krankheit, Urlaub u. a. 
- Krankengeldzuschuss (Beschäftigungszeit) 

- Sonstige Entgeltbestandteile 

 
Personalplanung, Personalbeschaffung, Personalentwicklung (32 UStd.) mit 

Elisabeth Erves 
Personalplanung und Stellenplan  

- Personalbestandsplanung 
- Personalbedarfsplanung 

- Personaleinsatzplanung 

- Personalkostenplanung 
- Personalcontrolling 
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Personalbeschaffung 
- Interne und externe Beschaffungswege 

- Bewerbungsverfahren (Eingang, Vorauswahl, Auswahl) 
- Personaleinsatz 

 

Personalentwicklung 
- Personalentwicklungsplanung und Personalcontrolling (Ausbildung, Fortbildung, Umschulung) 

- Personalförderung (Fördergespräch und –maßnahmen) 
 

Personalvertretungsrecht (16 UStd.) mit Helmut Jungclaus 

Blick ins Gesetz 
- Grundsätze und Ziele der Zusammenarbeit 

- Aufgaben der Personalvertretung (Rechte + Pflichten) 
- Schweigepflicht / Datenschutz 

- Schutzvorschriften, Behinderungsverbot 
 

Geschäftsführung des Personalrates 

- Aufgaben Vorstand / Vorsitz 
- Kosten des Personalrates 

- Freistellung von Personalratsmitgliedern 
 

Beteiligungsrechte des Personalrates 

- Das Informationsrecht (§ 60 PersVG) 
- Das Mitbestimmungsverfahren (§ 61 PersVG) 

- Personelle Mitbestimmungstatbestände (§ 63 PersVG) 
- Das Mitwirkungsverfahren (§ 67 PersVG) 

- Das Initiativrecht (§ 69 PersVG) 
- Das Beteiligungsrecht nach § 92 PersVG 

 

Personaldatenverwaltung und Datenschutz (8 UStd.) mit Theodor Kubusch 
- Entwicklung, Moral und Abgrenzung des Datenschutzes 

- Die DSGVO – Hintergründe, Wirkung, Ausbau und Vereinbarkeit mit dem nationalen Recht 
- Grundsätze des Datenschutzes 

- Unabdingbare rechtliche Anforderungen 

- Vorgaben für (automatisierte) Verarbeitungsprozesse 
- Sicherheit in der Verarbeitungstätigkeit – Sicherheitsziele und technisch-organisatorische Maßnah-

men 
- Praktische Ansätze im Datenschutz: Sozialleistungsträger, Beschäftigtendatenschutz, Videoüberwa-

chung, Internet und soziale Medien, kommunales Ehrenamt, Kontrollen und Auditierung, Archivie-
rung, Aufbewahrung und Löschung 
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Terminplan 1. Kurs "Geprüfte Personalfachkraft" 
 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

August 2019 

Mo Di Mo Di   Zeit 

05.08.2019  06.08.2019  19.08.2019  20.08.2019      

Arbeitsrecht Arbeitsrecht Arbeitsrecht Arbeitsrecht   08.00 - 09.30 

Arbeitsrecht Arbeitsrecht Arbeitsrecht Arbeitsrecht   09.45 - 11.15 

Arbeitsrecht Arbeitsrecht Arbeitsrecht Arbeitsrecht   11.45 - 13.15 

Arbeitsrecht Arbeitsrecht Arbeitsrecht Arbeitsrecht   13.30 - 15.00 

 
  Unterrichtsstunden gesamt: 32 

      September 2019 

Mo Di Mi Do Mo Zeit 

16.09.2019  17.09.2019  18.09.2019  19.09.2019  30.09.2019    

Stellenbe- Stellenbe- Stellenbe- Entgeltbe- Entgeltbe- 08.00 - 09.30 

schreibung schreibung schreibung standteile standteile 09.45 - 11.15 

und  und  und  und und 11.45 - 13.15 

Eingruppierung Eingruppierung Eingruppierung Berechnung Berechnung 13.30 - 15.00 

 
  Unterrichtsstunden gesamt: 40 

      Oktober 2019 

Di Mi Mo Di Mi Zeit 

01.10.2019  02.10.2019  28.10.2019  29.10.2019  30.10.2019    

Entgeltbe- Personal- Personal- Personal- Personal- 08.00 - 09.30 

standteile Planung Planung Planung Planung 09.45 - 11.15 

und Beschaffung Beschaffung Beschaffung Beschaffung 11.45 - 13.15 

Berechnung Entwicklung Entwicklung Entwicklung Entwicklung 13.30 - 15.00 

    Unterrichtsstunden gesamt: 40 

      November 2019 

Mo Di Do     Zeit 

04.11.2019 05.11.2019 14.11.2019 15.11.2019     

Personalvertre-
tungsrecht 

Personalvertre-
tungsrecht Datenschutz 

Klausur (2 
Std.)   

08.00 - 
09.30 

Personalvertre-
tungsrecht 

Personalvertre-
tungsrecht Datenschutz     

09.45 - 
11.15 

Personalvertre-
tungsrecht 

Personalvertre-
tungsrecht Datenschutz     

11.45 - 
13.15 

Personalvertre-
tungsrecht 

Personalvertre-
tungsrecht Datenschutz     

13.30 - 
15.00 

 
  Unterrichtsstunden gesamt: 24 
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4. Neue Lehrgänge in 2019 

Neben der Fortsetzung bzw. dem Neubeginn der klassischen Ausbildung in den Berufen „Kaufleute für 

Büromanagement“ und „Verwaltungsfachangestellte“ sollen folgende Kurse beginnen: 
 

Lehrgangsart vorauss. 

Beginn 

Ort Stand An-
meldungen 

22.01.19 

Stand Vor-
merkungen 

22.01.19 
 

109. Angestelltenlehrgang I 
(dienstbegleitend) 

 

18. März 2019 Lübben 20 7 

Verwaltungskompetenz für 
Quereinsteiger (Schwerpunkt: 

AVR) 

 

27. März 2019 Lübben 9 12 

3. Lehrgang „Verwaltungskom-

petenz für Akademiker“ 
 

20. Mai 2019 Lübben 14 11 

1. Soldatenlehrgang VFW 

 
 

03. Juni 2019 Lübben 

 

4 0 

Verwaltungskompetenz für 
Quereinsteiger (Schwerpunkt: 

für MA der kommunalen Ord-

nungsämter) 
 

Juni 2019 Lübben 5 3 

1. Verwaltungsfachwirt (BVSI) 

(dienstbegleitend) 

zweites Halbjahr 

2019 

Lübben 6 8 

1. Kurs „Geprüfte Personalfach-

kraft“ 

05. August 2019 Lübben 0 2 

10. Lehrgang „Kommunaler Fi-
nanzbuchhalter“ 

 

15. August 2019 Lübben 4 3 

2. Soldatenlehrgang VFA 
 

 

02. September 2019 Beeskow 5 1 

9. Führungskompetenzlehrgang 
 

04. September  2019 Lübben 0 0 

21. Lehrgang „Ausbildung der 

Ausbilder“ 
 

zweites Halbjahr 

2019 

Lübben 2 2 

110. Angestelltenlehrgang I 
(berufsbegleitend) 

zweites Halbjahr 
2019 

Lübben 4 14 

2. Verwaltungsfachwirt (BVSI) 

(berufsbegleitend) 

zweites Halbjahr 

2019 

Lübben 4 4 
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Hinweis zur Anmeldung: 

 

Bitte beachten Sie, dass auf der Homepage des NLSI neue Anmeldeformulare eingefügt wurden.  
Diese sollten zur Anmeldung verwendet werden. 

 
Link: 

https://www.studieninstitut-beeskow.de/idx.pl?ID=3&ID1=0100&ID2=0 

 
 

5.  Seminarangebote 1. Halbjahr 2019 

 
P245 Update 2019 – für Entgeltabrechner*innen 
Termin: 28.01.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 14.01.2019     Entgelt: 155,00 EUR 
 
O134 Der Einstieg in das Ordnungsamt leicht gemacht 
Termin: 11.02.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 14.01.2019     Entgelt: 120,00 EUR 
 
A148 Europawahl am 25.05.2014 organisieren und durchführen 
Termin: 20.01.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 04.01.2019     Entgelt: 169,00 EUR 
 
R124 Herausforderung Reichsbürger und Selbstverwalter 
Termin: 13./14.02.2019, 09:00-16:00 Uhr  Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 16.01.2019     Entgelt: 306,00 EUR 
 
P229 Praxis der Entgeltabrechnung Teil I – Allgemeine Grundlagen 
Termin: 18.02.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 04.02.2019     Entgelt: 155,00 EUR 
 
P230 Praxis der Entgeltabrechnung Teil II - Lohnsteuerrecht 
Termin: 19.02.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 05.02.2019     Entgelt: 155,00 EUR 
 
P231 Praxis der Entgeltabrechnung Teil III – Grundlagen Sozialversicherung 
Termin: 20.02.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 06.02.2019     Entgelt: 155,00 EUR 
 
P232 Praxis der Entgeltabrechnung Teil IV – Besonderheiten SV-Recht 
Termin: 21.02.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 07.02.2019     Entgelt: 155,00 EUR 
 
P246 Praxis der Entgeltabrechnung Teil V - Geringfügige und kurzfristige Be-

schäftigungen 
Termin: 22.02.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 06.02.2019     Entgelt: 155,00 EUR 
 
P113 Reisekosten im öffentlichen Dienst 
Termin: 26.02.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
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Meldeschluss: 12.02.2019     Entgelt: 155,00 EUR 
 
 
Q103 Erfolg durch strategische Ausrichtung 
Termin: 04.03.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 04.02.2019     Entgelt: 145,00 EUR 
 
B148 Zahlungs- und kautionsrechtliche Probleme und deren Lösungen 
Termin: 04.03.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 04.02.2019     Entgelt: 175,00 EUR 
 
B142 Denkmalschutz beim Bauen im Bestand 
Termin: 11.03.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 11.02.2019     Entgelt: 155,00 EUR 
 
V232 Körpersprache lesen 
Termin: 20.03.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 20.02.2019     Entgelt: 170,00 EUR 
 
F206 Instrumente für ein kommunales Kostenmanagement 
Termin: 21.03.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 21.02.2019     Entgelt: 145,00 EUR 
 
B145 Grundlagen der Bauleitplanung für kommunalpolitische Mandatsträger 
Termin: 23.03.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 23.02.2019     Entgelt: 155,00 EUR 
 
F222 Buchungswissen für Anlagenbuchhalter 
Termin: 03./04.04.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 06.03.2019     Entgelt: 276,00 EUR 
 
Q221 Korruption: Nein Danke! Vermeidung von Korruption 
Termin: 30.04.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 02.04.2019     Entgelt: 155,00 EUR 
 
B150 Die kommunale Wohnungsaufsicht (gem. WAG) 
Termin: 07.05.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 09.04.2019     Entgelt: 175,00 EUR 
 
B146 Der Pachtvertrag für vereinseigene Anlagen auf kommunalen Grundstücken 
Termin: 22.05.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 24.04.2019     Entgelt: 175,00 EUR 
 
F121 Der Doppische Jahresabschluss 
Termin: 12.06.2019, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 15.05.2019     Entgelt: 145,00 EUR 
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So können Sie uns erreichen: 
 

Niederlausitzer Studieninstitut 
für kommunale Verwaltung 
Spreeinsel 2 
15848 Beeskow 
 

Homepage: www.nlsi.de 
E-mail:  info@nlsi.de 
Telefon: 52 08 - 0 
Fax:  52 08 25  oder  52 08 26 
 
 

Lars Gölz  Studienleiter     52 08 0 
   goelz@nlsi.de 
 

Gundula Grönke stellv. Studienleiterin    52 08 15 
   groenke@nlsi.de 
 

Michaela Oelgeklaus hauptamtliche Dozentin 
   oelgeklaus@nlsi.de    52 08 16 
 

Evelyn Stöwer  Sachbearbeiterin Ausbildung   52 08 17 
   stoewer@nlsi.de 
 

Daniela Guttke Sachbearbeiterin Fortbildung 
guttke@nlsi.de    52 08 23 

 

Barbara Emmerich Assistentin der Geschäftsleitung  52 08 13 
   emmerich@nlsi.de 
 

Sandra Sotzko  Sachbearbeiterin Haushalt/Kostenrechnung 52 08 20 
   sotzko@nlsi.de 
 
Karolin Lisiecki Sachbearbeiterin Ausbildungsberatung / Haushalt 
   lisiecki@nlsi.de    52 08 20 
 
 
 

Impressum: 
Das Amtsblatt für den Zweckverband „Niederlausitzer Studieninstitut für kommunale Verwal-
tung“ erscheint nach Bedarf und wird an alle Verbandsmitglieder, Ämter und Gemeinden des 
Verbandsgebietes per E-Mail kostenfrei verteilt. Zudem ist es am Sitz des Studieninstitutes in 
Beeskow, Spreeinsel 2, während der Dienstzeiten kostenlos erhältlich. Im Internet ist das 
Amtsblatt abrufbar unter www.nlsi.de / Institut / Amtsblatt.  
 

Herausgeber: Niederlausitzer Studieninstitut 
  für kommunale Verwaltung 
  Der Studienleiter 
  Spreeinsel 2 
  15848 Beeskow 
 
Verantwortlich für den amtlichen und den redaktionellen Teil ist der Verbandsvorsteher des 
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